
Gemeindemitteilungen

September
2024

Monatsspruch:

    »Bin ich nur ein Gott,  
der nahe ist, spricht der HERR, 
      und nicht auch ein Gott,  
der ferne ist?«  Jer. 23, 23



Programm · September 2024

GOTTESDIENST

  1. So 10.00 Reiner Wörz Die Güte des Boas-Christus gegen Noomi und Rut (Rut 2, 4–23) –  

     Gottesdienst

TEENSBIBELTAGE Philipperbrief – Freude in Gott

  4.–8.9.  mit Maike Hofmann, Tobi Knab, Stefan Trunk, Keshava Wolf und Team

VATER-SOHN-FREIZEIT Mein Vater und ich

  4.–8.9.  mit Dr. Rolf Sons, Norbert Rose, Simon Stoye und Team

  4. Mi 19.30 Markus Gesk Im Glauben wachsen – wie geschieht das? – Bibelstunde

  8. So 10.00 Andreas Schäfer Danke! (Phil. 4, 10-23) – Gottesdienst

BIBELKURS  Bibel kompakt: Gott führt sein Volk! 1.+ 2. Könige

10. Di 19.30 Andreas Schäfer Wenn Könige versagen und Propheten leiten – Zur Konzeption  

     der Königsbücher

11. Mi 10.00 Andreas Schäfer Die Salomo-Ära

   19.30 Andreas Schäfer »Bewahre das kostbare Gut« (2. Tim. 1, 11–18) – Bibelstunde

12. Do 10.00 Andreas Schäfer Die Reichsteilung und ihre Folgen

   19.30 Andreas Schäfer Elia – Teil 1

13. Fr 10.00 Andreas Schäfer Elia – Teil 2

   19.30 Andreas Schäfer Elisa – Teil 1

14. Sa 19.30 Andreas Schäfer Elisa – Teil 2

15. So 10.00 Norbert Rose Die Tage sind gezählt (Offb. 11, 1–14) – Gottesdienst

   19.30 Andreas Schäfer Joasch und der Untergang des Nordreichs 

16. Mo 10.00 Andreas Schäfer Hiskia, Josia und der Weg in die babylonische Gefangenschaft – Teil 1

   19.30 Andreas Schäfer Hiskia, Josia und der Weg in die babylonische Gefangenschaft – Teil 2

BRENNPUNKT SEELSORGE Wer wir sind und wer wir sein könnten – Der Römerbrief

10. Di 19.30 Norbert Rose Die Kraft, die allein selig macht (Rö. 1, 16–17)

11. Mi 10.00 Norbert Rose Der Mensch im freien Fall (Rö. 1, 18–32)

12. Do 10.00 Norbert Rose Wozu gute Werke gut sind … (Rö. 3)

   19.30 Norbert Rose Abraham – ein Heide wird gerecht (Rö. 4)

13. Fr 10.00 Norbert Rose Das Kreuz – radikale Hingabe, radikale Umkehr(ung) (Rö. 5)

   19.30 Norbert Rose Ich lebe, doch nun nicht ich (Rö. 6)

14. Sa 10.00 Norbert Rose Seelsorge-Tag

   19.30 Norbert Rose Der Triumph des Glaubens in Christus Jesus (Rö. 8)

VORTRAGSSEMINAR Das Geheimnis Gottes: Die Gemeinde und Gottes Masterplan

16. Mo 19.30 Reiner Wörz Der Masterplan Gottes

17. Di 10.00 Reiner Wörz Die Gemeinde im Überblick

   16.30 Ewald Keck Die Gemeinde auf dem Weg zum Ziel: Ihre Zielstrebigkeit (Phil. 3, 12–21)

   19.30 Ewald Keck Die Gemeinde auf dem Weg zum Ziel: Ihre Gefahren (Phil. 3, 12–21)

18. Mi 10.00 Bodo Becker Das Geheimnis der Leibesgemeinde (1. Kor. 12, 27; Eph. 1, 23; Kol. 1, 24)

   16.30 Bodo Becker Das Geheimnis des Nichtentschlafenmüssens und der Verwandlung  

BIBELSTUDIENWOCHE Gebetsgeschichten der Bibel

18. Mi 19.30 Andreas Schäfer »So sei stark!« (2. Tim. 2, 1–13) – Bibelstunde

19. Do 10.00 Andreas Schäfer »Ich neigte mich und betete den HERRN an und lobte den HERRN«

   19.30 Andreas Schäfer »Lass mich deine Herrlichkeit sehen« (2. Mo. 33)

20. Fr 10.00 Andreas Schäfer »Herr HERR, du hast angefangen, deinem Knecht zu offenbaren …«  

   19.30 Detlef Garbers Was in aller Welt tut Gott? Aktuelles aus der weltweiten Mission
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21. Sa 10.00 Andreas Schäfer »Mein Herz ist fröhlich in dem HERRN« (1. Sam. 1+2)

   19.30 Andreas Schäfer »Wer bin ich Herr HERR, und was ist mein Haus …« (2. Sam. 7)

22. So 10.00 Andreas Schäfer »HERR, unser Herrscher, wie herrlich ist dein Name in allen Landen!«  

     (Ps. 8) – Gottesdienst

23. Mo 10.00 Andreas Schäfer »Gott, sei mir gnädig« (Ps. 51)

   19.30 Andreas Schäfer »Siehe, der Himmel u. aller Himmel Himmel können dich nicht fassen«

24. Di 10.00 Andreas Schäfer »Lass heute kundwerden, … dass ich das alles nach deinem Wort  

     getan habe« (1. Kö. 18)

25. Mi 10.00 Andreas Schäfer »Wo ist nun der HERR, der Gott Elias?« (2. Kö. 2)

   19.30 Bischof Singh Verfolgt, aber nicht verlassen (2. Kor. 4, 6–10) – Bibelstunde

BIBEL- UND WANDERTAGE Tags wandern, abends hören

19.–26.9. mit Reiner Wörz, Peter Malaszkiewicz und Wanderteam

VORTRAGSSEMINAR Der 2. Thessalonicherbrief und die Apokalypse des Paulus

21.–25.9. mit Daniel Muhl

BRENNPUNKT SEELSORGE Nimm ein das gute Land – Was wir von Josua lernen können

21. Sa 19.30 Norbert Rose Auf dein Wort – Gehorsam kommt von Hören (Jos. 1)

22. So 19.30 Norbert Rose Bileams Esel, Elias Raben, Gottes Engel (Jos. 2)

23. Mo 10.00 Norbert Rose Steine im Leben der Jesusleute (Jos. 4)

   19.30 Norbert Rose Jericho und das Geheimnis der Geduld (Jos. 6)

24. Di 10.00 Norbert Rose Erbe, Erbteil, Erbsünde – komplexe Herausforderungen (Jos. 13–21)

   19.30 Norbert Rose Von inneren und äußeren Landtagen (Jos. 24)

BIBELKURS  Jakobus – Der Jerusalemer Gemeindeleiter und sein Brief

26. Do 19.30 Andreas Schäfer Jakobus, die Säule in Jerusalem

27. Fr 10.00 Andreas Schäfer Ich werde versucht – die ganz andere Sicht des Jakobus (Jak. 1, 1–12)

   19.30 Andreas Schäfer Die Täter des Wortes (Jak. 1, 13–27)

28. Sa 10.00 Andreas Schäfer Der Arme in der Gemeinde (Jak. 2, 1–13)

   19.30 Andreas Schäfer Der Glaube ohne Werke ist tot (Jak. 2, 14–26)

29. So 10.00 Andreas Schäfer Gottesdienst

   19.30 Andreas Schäfer Süß oder bitter – von der Kraft der Worte (Jak. 3, 1–18)

30. Mo 10.00 Andreas Schäfer »Naht euch zu Gott!« (Jak. 4, 1–17)

   19.30 Andreas Schäfer Leben mit einem weiten Herzen (Jak. 5, 1–20)

ISRAELKONFERENZ Der priesterliche Dienst in Israel und in der Gemeinde

26. Do 19.30 Willi Gotter »Wir sind noch nicht fertig!« – Ein Film über Siedler in Judäa und Samaria

27. Fr 10.00 Willi Gotter Die Sächsischen Israelfreunde im Fokus

   16.30 Matthias Hampel Der Priester im Heiligtum, seine Kleider und sein Dienst

   19.30 Reiner Wörz Jesus – Hohepriester nach der Ordnung Melchisedeks (Hebr. 5 f.)

28. Sa 10.00 Matthias Hampel Die Menora und die priesterliche Gesinnung

   19.30 Gottfried Bühler Israel aktuell – Unser priesterlicher Dienst

29. So 19.30 Johannes Gerloff Ein Gang durch die Bibel auf der Suche nach einem königlichen  

     Priestertum – Teil 1

30. Mo 10.00 Johannes Gerloff Ein Gang durch die Bibel ... – Teil 2

   16.30 Johannes Gerloff Ein Gang durch die Bibel ... – Teil 3

   19.30 Johannes Gerloff Ein Gang durch die Bibel ... – Teil 4

BRENNPUNKT SEELSORGE Wenn die Seele streikt – Klassiker psychischer Störungen

26.9.–1.10. mit Norbert Rose



Besondere Termine ·  September 2024

Ganz normaler Alltag trifft intensives Gemeinde-
Erleben.

Ein drittes Mal nun konnten wir, ca. 50 junge  
Erwachsene, im Juli Tage ganz besonderer Gemein-
schaft genießen. Neben den Formaten »herz.schatz« 
(Samstag-Abend-Gottesdienst), »zeit.schatz« (Sonn-
tags-Zusammensein), »wort.schatz« (jüngerschaft-
liche Angebote) und »adventreasure« (gemeinsame 
Aktionen als junge Erwachsene) zählt neben dem 
Winterwochenende auch die sommerliche »WG- 
Woche« zum traditionellen Jahresprogramm un-
serer jungen Erwachsenen.

Als vorübergehende »große WG« diente uns 
der wunderschöne vierte Stock des LaHö-Gäste- 
hauses. Von Dienstag bis Sonntag ging so jeder 
seinem Alltag nach, mit dem Unterschied, dass 
wir anstatt nach Hause, immer wieder zur LaHö 
zurückkehrten. So bunt wie die verschiedenen 
Alltagsabläufe aussahen, so bunt erlebten wir 
die Zeit. Teile davon waren gemeinsame Es-
sensrunden, Beten und Bibellesen am Morgen, 
Schwimmbad-Aktionen am Nachmittag, Volley-
ball- und Fußballspiele, Baggersee, Gesellschafts-
spiele, umrahmt von Zimtos und erfrischenden 
Getränken, und vieles mehr.

Den Abend beschlossen wir in der Regel gemein-
sam mit Lobpreis, Gottes Wort und Gebet.

Dankbar für den Service des Gästehauses und ge-
nerell für die vielfältigen Möglichkeiten, die uns 
auf dem Gelände offenstehen, wollten wir dann 
gerne einen kleinen Teil zur Renovierung eines 
Teilbereichs der LaHö beitragen, dem entstehen-
den »LaHö-Café«. Streicheinsätze mit Sommer-
Drinks zu gewöhnlichen und ungewöhnlichen 
Uhrzeiten bildeten so eine gute Ergänzung zu 
den sonstigen Aktionen der WG-Woche.

Ein besonderes Highlight war definitiv der Lob-
preisabend am Samstag bei uns in der Lounge 
des vierten Stocks, den wir mit dem gemeinsa-
men Feiern des Abendmahls beschlossen.

Wir blicken von Herzen dankbar zurück auf die 
Zeit und im Gesamten auf die Vielfalt und Treue, 
wie Gott uns durch unsere Gemeinde beschenkt 
und stärkt. Wir freuen uns in verschiedensten 
Kontexten mit euch als Gesamtgemeinde Weg-
strecke zu teilen und miteinander vertrauensvoll 
zu gehen.

Anna Knab

WG-Woche 2024



Besondere Termine ·  September 2024

  Buchtipp des Monats: 

»Der Fluss der Erinnerung« 
(Kelly Flanagan) ist eine fik-
tive Erzählung. Sie erzählt von 
Elijah Campbell, einem Psy-
chologiestudenten, der seine  
Frau kennenlernt und eine 
Familie gründet. Einem 
Mann, der Autor ist und Rat- 
geber über Glauben, Ehe 

und Weiterentwicklung schreibt … und der auf  
einen Schlag (oder war es doch ein schlei-
chender Prozess?) alles verliert. Weil er sich 
verloren hat. Und weil er dieses Wissen immer 
weiter verdrängt.
»Die Vergangenheit liegt hinter uns, aber sie ist 
auch immer in uns«. Er muss zurückfinden zu ei-
ner Realität, in der alte Wunden heilen dürfen, 
in der bekannte Schwächen akzeptiert werden 
und neues Leben fließen kann. Ein reißerischer 
Strom wird zum rettenden Lebenswasser, ver-
drängte Ängste zu Türen aus der Vergangenheit 
hinein in das Hier und Jetzt, das Leben bleibt 
stehen, damit der Moment zählt. Wie er ist.
Im Lesen fühlt es sich erst an, als würde der Au-
tor von sich selbst berichten, versteckt hinter 
anderem Namen. Aber je mehr man liest wird 
klar, dass es nicht die Geschichte des Autors 
ist, sondern Worte, die plötzlich ein Sinnbild 
für die eigene Geschichte sind. Das Buch analy-
siert den Leser, noch bevor er überhaupt aktiv 
reflektieren würde, was der Roman erzählt. Und 
plötzlich – obwohl dein Leben in keiner Wei-
se dem von Elijah ähnelt – sitzt du bei einem  
Therapeuten, einem Mentor, im Gespräch bei 
Gott und hörst Wahrheiten über dich.
Ganz ehrlich, so etwas ist mir noch nicht begeg-
net. Manche wollen in einem Roman vielleicht 
nur unterhalten werden – und wenn man es 
unter dieser Perspektive liest, vielleicht dringt 
auch kein anderer Ton durch die Zeilen. Andere 
werden dieses Buch ähnlich lesen und es, wie 
ich, »etwas ganz Besonderes« nennen. 
Rebecca Thiel

€ 20,00 – erhältlich in der LaHö-Buchhandlung



Gemeindeveranstaltungen · September 2024

 
 

LaHö-Fitnessangebote

n  Basketball: Montag, 20.00–22.00 Uhr
 Beckerhalle Langensteinbach
 Simon Tews, 0160 8579591

n  Boule: Mittwoch, 15.00–16.00 Uhr,  
LaHö – Boule-Bahn

 Werner Feierabend, 07202 1226

n  Fußball: Montag, 17.30–19.00 Uhr
 Talblickhalle Karlsbad-Auerbach/LaHö-Arena 
 Philemon Gesk, 0157 54702046 

n Freizeitkicker 6–10 Jahre: Mittwoch, 16.30–17.45 Uhr 
 Berghalle Spielberg/LaHö-Arena
 Thomas Krauß, 0151 17384840

n Kräftigungsgymnastik:  
 Mittwoch, 15.15 Uhr, 17.15 Uhr, 20.50 Uhr
 P. Lautersack, 07204 9479417, J. Seela, 0170 9625386 

n Schach: Mittwoch, 17.15–18.45 Uhr 
 LaHö – Foyer Haupthaus, R. Winterstein, 0176 44695858

n Volleyball: Dienstag, 18.30–20.00 Uhr
 LaHö-Arena, Tobias Becker, 0178 2968150

n  Walking/Nordic-Walking: Freitag, 15.30–16.45 Uhr
 Haupteingang LaHö, Paul Reinle, 07202 5236

n  Wandergruppe: jeden 3. Sonntag im Monat
 Uhrzeit und Treffpunkt stehen in der LaHö-App 
 Markus Belzer, 0178 1961538, markus.belzer@web.de

Jungschar 
Donnerstag, 12., 19. und 26. September, 17.00 Uhr

Jungen-Jungschar 
Dienstag, 10., 17. und 24. September, 18.30 Uhr

Mini-Jungschar 
Dienstag, 10. und 24. September, 16.30 Uhr

t.group 
Freitag, 13. 20. und 27. September, 19.00 Uhr

herz.schatz 
Samstag, 14. September, 20.00 Uhr

zeit.schatz 
Sonntag, 1. und 29. September, 16.30 Uhr

Kontaktgrill 
Sonntag, 15. September, 12.30 Uhr

Seniorenkreis 
Dienstag, 10. September, 15.00 Uhr 
Wohl dem, der eine Heimat hat! (Hebr. 11, 12–16) 
mit Michael Höher

Forum für Senioren 
Dienstag, 24. September, 16.00 Uhr 
Paulus betet 
mit Andreas Schäfer

Krankenhaussingen 
im Klinikum Karlsbad-Langensteinbach,  
Kontakt: Horst Brecht, Tel. 07202 6881

Gottesdienst 
sonn- und feiertags, 10.00 Uhr

Kindergottesdienst 
parallel zum Sonntags-Gottesdienst

Bibelunterricht 
Donnerstag, 12. und 26. September, 17.00 Uhr

Bibelstunde 
mittwochs, 19.30 Uhr

Bibelstunde mit Mahlfeier 
Mittwoch, 18. September

Mahlfeier 
Dienstag, 17. September, 16.00 Uhr

LaHö 1800 
Sonntag, 22. September, 18.00 Uhr

Gebetskreis Frauen 
Montag, 2. September, 9.00 Uhr

Gebetskreis für verfolgte Christen 
Montag, 2. September, 19.30 Uhr

Hiskia-Gebet 
Freitag, 6. September, 19.30 Uhr,  
Waldenserkirche Mutschelbach

Hauskreise 
Kontakt: Markus Gesk, hauskreise@lahoe.de

Spatzennest 
mittwochs, 9.45 Uhr, Oase im Jugendheim
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Tagesseminar am 20.Juli mit Andreas Schäfer  
»Vom Warten in der Bibel – ein ganz besonderer, gottgewollter Lebensstil«

1. Das Warten hat so viele Facetten: Das freudige  
Warten auf den Schulanfang, den Kindergeburts-
tag, lieben Besuch, die Hochzeit, Geburten der Kin-
der, Eintritt ins Rentenalter etc. Dann das Warten, 
das immer schwieriger wird, je länger es dauert, das 
Warten in Notlagen. Für mich war das Warten bis-
her ziemlich negativ besetzt, z. B. bei Krankheiten 
und dem Sterben geliebter Menschen: Brustkrebs,  
Demenz, Magersucht, Magen- und Leberkrebs,  
Bipolare Störung, Lymphdrüsenkrebs u. a. 
Warten auf den Arzt, schmerzlindernde Medika-
mente, Termine in Kliniken, Warten auf Erlösung! 
Insgesamt 43 Jahre lang!
Warten hat mit Angst zu tun – und ist Fremd- 
bestimmung. Warten gehört zum Leben, hat 
aber mehrheitlich ein negatives Image, es er- 
zeugt oft Leerlauf, Langeweile, wir warten oft 
vergeblich. Sehr vielschichtig sind die Warte- 
erfahrungen.

2. Ganz anders das Warten aus biblischer Sicht: 
Der Ereignisraum, das gläubige Warten, das  
Harren! Sehr einleuchtend die Beispiele von  
Andreas anhand der Bibel: Das Volk Israel, Noah, 
Abraham, Jakob, Joseph, Habakuk, Simeon und 
Hanna, der Gerasener, die verkrümmte Frau usw., 
welche Wartezeiten hatten sie durchzuhalten. 
Letztendlich war es aber ein »erfülltes Warten«.
Und dann der erlösende Schlussakkord: Das 
Warten auf den Messias, ein freudiges Warten, 
Gott wird sein Versprechen einlösen, die Zeit 
dazwischen ist das Warten, eine Segensspur 
seiner Gnade. JESUS ist das Ergebnis, die  

Erfüllung des Wartens. Welch ein riesiges  
Geschenk, das alle unsere Erwartungen über- 
treffen wird.
Noch gilt es auszuharren, in Jesu Warte- 
Lebensraum seines Verheißungszuspruchs zu 
leben in der unbändigen Freude auf die Wie- 
derkunft unseres Herrn. Dies ist unser Glaube, 
unser Glück, unser Gottesdienst, unsere Vor- 
freude. IHN zu sehen wird einmal unbeschreib- 
lich sein! Und wir wollen bereit sein für sein 
Kommen. Maranatha: Herr, komme bald!

3. Und so kamen auch bei mir dankbare Erin- 
nerungen an sehr notvolle Zeiten hoch, an 
Wartezeiten und Tiefen, die kein Trost erreicht 
hat. Doch da waren Geschwister, die mit mir 
warteten, für mich beteten, für mich glaubten 
und mit mir die Lasten trugen. Und unser  
allmächtiger Gott hat mir am Totenbett meines 
Sohnes das Größte geschenkt, was ein Mensch 
bekommen kann: seinen dauerhaften Frieden,  
der wirklich höher ist als alle Vernunft. 
Und so kann ich rückblickend sagen: Es war auch 
für mich ein erfülltes Warten!

Jetzt gilt für mich, für uns alle:
»Wir warten dein, du kommst gewiss, die Zeit ist 
bald vergangen; wir freuen uns schon überdies mit 
kindlichem Verlangen. Was wird geschehn, wenn wir 
dich sehn, wann du uns heim wirst bringen, wann wir 
dir ewig singen!«

Rita Bartolomé

Seelsorgetag mit Norbert Rose am Samstag, 14. September
Frei oder doch nicht frei? Der Christ im Nebel von Römer 7

Der Römerbrief ist ein absolutes »Meisterwerk«!  
Im Zentrum: Römer 7 – oft verkannt, selten ausgelegt, doch unverzichtbar  
als Schlüssel der menschlichen Natur.

10.00 Uhr Der alte Streit zwischen Luther und Erasmus von Rotterdam
13.00 Uhr Aus der Tiefe rufe ich, Herr, zu dir!
15.30 Uhr Warum ohne Jesus nichts geht!


